
Recensiones E

JUNGMANN-STADLER, edwig VOonN Windberg (Zeıtschrift für bayer
Landesgeschichte ALVI. eft Z 1983, 235-300)
Der vorliegende Aufsatz befaßt sıch mıt der Stifterin VO Kloster

1n  erg, Hedwig VOoO  — ın  erg, ihren genealogischen Umkreıs und
den als olge ihrer Heıratsverbindungen sıch ergebenden Erbauseiman-
dersetzungen.

Ausgehend VO der bıslang nıcht beachteten Tatsache, daß CS
Beginn des [ Jahrhunderts be1l den Grafen VO Formbach-Wındbergeine Hedwig Vo ın  erg gab und gleichzeıt1ig als Tau des Bogeners
erT! ebenfalls eıne Hedwig VO Wındberg nachzuwelsen Ist, wurde
geze1gt, daß 6S sıch hier eıne Personengleichheıt handeln muß und
daß dıe Hedwıeg VoO ın  erg nacheinander mıt dem ormbacher

er verheıratet Wa  -
Hermann VO ın  erg, der bıs 129 (  ©: und dann mıt dem Bogener

Die erkun der Tau des Bogeners WarTr schon immer bekannt, S1e
tammte Adus der kraın-ıstrischen Linien des Hausen Weılımar-Orlamün-
de WECNN dıe Hedwig 1U ın erster Ehe mıt dem ormbacher Hermann
VO Wındberg verheiratet Wadfl, dann ergeben sıch daraus reichsgeschicht-
IC Konsequenzen, denn dann Wäal S1e als in der beıim TIod des
etzten Weımarers Ulrich I8 vorhandenen Allodıialgüter in dıesen We!l-

Erbfall verwickelt. Hermann VO IN  erg 1SsT
Sachsen/Thürıingen dem Namen Hermann VO Wınzenburg be-
kannt Um diese Identität bestätigen, mußte dıe schwiıerıige und urc
dıe Monographie VO Uslar-Gleichen vollıg verfahrene rage der
Wınzenburger Genealogıe nocheinmal aufgegriffen werden. Als rgebnıisaßt sıch festhalten, daß dıe tellung, dıe der Sohn der Hedwiıg dUus BESTICT
Ehe, Hermann I1 VO Wınzenburg, in Sachsen und Thürıngen erreichte,
auf dem Weımarer Erbe seiner Mutltter beruhen muß

Die zweıte Ehe der Hedwig hatte auch für dıe nıederbayerische
Geschichte weıtreichende Folgen. Die Grafen VO ogen konnten da-
IC beim Aussterben der Wındberger Linıie der ormbacher nac
164 starb der üngste Sohn der Hedwig dQus erster Ehe offensichtliıch
kınderlos) Erbansprüche herleıten.

Fur das Kloster ın  erg rgeben sıch dus dıesen Untersuchungen
Datierungsmöglichkeiten für selne Frühgeschichte Da dıe

zweıte Ehe der Hedwiıg nıcht VOI 123 geschlossen worden se1in kann,
kann mıt dem Burgenbau ebentfalls nıcht früher begonnen worden se1n.
uch kann der Wındberg-Name erst b re S1e den Bogenern gekom-
INeN se1ln.

ın  erg War ın seinen nfängen Doppelkloster und diente der
Hedwig als Wıtwensıitz bıs ıhrem Tod 162 och ihren Lebzeıten
stellt INan einen Aufschwung des Klosters In Wıssenschaft und Bıldungfest, eın Aufschwung, der doch ohl Rückschlüsse auf die Stifterin
zulassen dürfte

BACKMUND, Praem.


